
15. Ich wünsch mir viel zu haben
an Dingen dieser Welt!
Sehr viele nützlich Gaben
und auch, was mir gefällt!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Sei dankbar, nimm auch Schweres hin.
Denn größer ist, was Gott dem verspricht,
der ihm vertraut und hofft auf ihn.

13. Ich wünsch mir, ich kann bleiben
am Ort, wo ich komm’ her!
Dort nichts soll mich vertreiben,
ich liebe Heimat sehr!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Denn jeder einmal geht dahin.
Der himmlisch Vater ein Heim verspricht,
das ewig wir bei ihm beziehn.

12. Ich wünsch mir hübsche Sachen,
dass Harmonie stets wird!
Der Anblick Freud’ soll machen,
mein Herz so werd berührt!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Die meiste Pracht wir sollen sehn,
die größte Schönheit er dann verspricht,
wenn einst wir vor dem König stehn.

5. Ich wünsch mir, ich sei klüger
als jeder auf der Erd!
Und nur der Überflieger,
der stets sein Wissen mehrt!
Mit Jesus seh ich’s im neuen Licht:
Er zeigt die Weisheit, welche klug!
Denn wahre Klugheit uns Gott verspricht,
die sieht: Wer ihn kennt, weiß genug.
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